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 Netzwerk Homöopathie Basel 
 www. netzwerk-homoeopathie.ch 

 Kontakt:  Karsten Lips     Im Glögglihof 14     4125 Riehen    
              Tel: 061 641 33 33    Email: info@netzwerk-homoeopathie.ch   

  

Vortragsort: Kollegienhaus der Uni Basel am Petersplatz 1, Hörsaal 212 
                                                                              oder benachbarte  
Zeit: 19:30 – 21:30 Uhr 
  
Eintritt: 25.- CHF / 20.- CHF für HVS-Mitglieder und StudentInnen 
  

  Programm 2/2013  
  

27-08-13 Aus der Praxis - für die Praxis 

 Referent: Mario Ghenzi, Füllinsdorf, CH 
  

 Was tun mit schlecht laufenden Fällen? Was gibt es an verborgenen Heilungungs-
hindernissen? Die Geschichte vom Antidotieren zu Hahnemanns Zeiten und heute. Akute 
Intervention in chronischen Fällen. Auf diese Themen wird Mario Ghenzi an Hand von 
Fällen aus der Praxis eingehen. 
 
Mario Ghenzi, Jg. 1950, gelernter Kaufmann und Dipl. Krankenpfleger, kant. approbierter 
Naturarzt und Homöopath seit 1986 mit Spezialisierung auf Kinder seit 1997. 
Seine Hauptlehrer waren und sind M.S.Jus, Vassilis Ghegas, Henny Heudens Mast und 
Andrè Saine. Intensive Auseinandersetzung mit indianischer Philosophie und Medizin 
haben seine Arbeit ebenfalls geprägt. Mitglied bei HVS, Svanah und DZVHÄ.  

  

17-09-13 Homöopathie und Diabetes 

 Referentinnen: Susan Bachmann / Christa Hohl, CH 
  

 Diabetes, eine Erkrankung im Vormarsch, wie die Statistiken zeigen. Eine Erkrankung die 
in erster Linie schulmedizinisch behandelt wird. In einem ersten Teil des Vortrags hilft uns 
Christa Hohl die verschiedenen Formen des Diabetes kennen zu lernen oder unser Wissen 
darüber aufzufrischen. Im zweiten Teil geht Susan Bachmann der Frage nach, ob und wie 
Homöopathie bei Diabetes angewendet werden kann, bei Typ I und bei Typ II. Gibt es 
einen Unterschied in der Handhabung bei diesen Formen des Diabetes? Ist generell eine 
Besserung auf körperlicher und psychisch/geistiger Ebene möglich – ist eine Heilung in 
Aussicht zu stellen? Fragen und der Versuch einen Weg zu finden. Fallbeispiele werden 
vorgestellt. 
 
Susan Bachmann, kant.approb. Naturheilpraktikerin, Homöopathin ANHK/HVS. Dozentin 
und Fachvorstand für klassische Homöopathie ANHK Basel. Eigene Praxis in Graubünden 
seit 1998. Praktikums- und Supervisionsgruppen in Basel. Ausbildung in Psychosynthese 
SFER Basel. Weiterbildungen in Homöopathie in verschiedenen Ausrichtungen.  
 
Christa Hohl, Pflegefachfrau HF Diplom 1987, mit Weiterbildung IMC (Intermediate Care) 
Lehrgang in Homöopathie an der ANHK in Basel 2012; Eigene Praxistätigkeit, kombiniert 
mit der Tätigkeit als Pflegefachfrau in Aussicht. Mutter von zwei erwachsenen Söhnen.   
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22-10-13 Homöopathie und Achtsamkeit 

 Referent: Dr. med. Johannes Latzl, Freiburg, D 
  

 Stressbedingte Krankheiten nehmen an Bedeutung ständig zu. Was ist Stress? Welche 
Stressmuster und Stressbewältigungsstrategien lassen sich in homöpathischen Arznei-
mittelbildern finden? Welche Rolle spielt das Training von Achtsamkeit als Möglichkeit der 
Stressbewältigung? Und wirft die Achtsamkeitsforschung neues Licht auf die Wirkungs-
weise der Homöopathie? 
 
Dr. Johannes Latzel ist  seit 1992 niedergelassener Allgemeinarzt und homöopathischer 
Arzt in Freiburg. Er leitet das Institut für systemische Homöopathie Freiburg, in dem 
systemische Ansätze mit der Homöopathie verbunden werden, und bietet MBSR-Kurse zur 
Stressbewältigung an. 

  

26-11-13 Homöopathie musikalisch 
  
 Referentinnen: Andrea Mayer, Cugnasco, CH 

                      Sibylle Leuthardt, Uster, CH 
  
 Täglich oder zumindest bei jedem Homöopathiekurs werden wir mit Symptomen 

bereichert. Was nehmen wir abrufbereit in unsere Praxis mit? Einmal hören, heisst noch 
nicht können. Welches Mittel hat nun “Heimweh auf der Heimreise“ oder wer ist so hastig 
und beschäftigt und immer besser durch Ablenkung?                       nnnnnnnnnnnn             
Schon die alten Griechen lernten in Reimen. Naturvölker wie die Aborigines überliefern ihr 
Wissen in Liedern. Andrea Mayer und Sibylle Leuthardt übertragen diese Methode auf die 
Homöopathie und dichten über die traurige Kuh, die hektische Frau, das überdrehte Kind 
bis zum frischen Schnitt im Finger. Am Vortrag hören Sie Kostproben aus ihrem Repertoir 
von über hundert homöopathischen Merkliedern. Erweitern Sie Ihre Freude an der 
Homöopathie und vertiefen Sie Ihr homöopathisches Wissen mit Musik und Poesie. 
 
Andrea Mayer, Dr. rer. nat. und Sibylle Leuthardt, dipl. nat. haben sich an der SHI 
Homöopathie Schule kennengelernt. Sie haben die von Andrea Mayer gereimten Arznei-
mittelbilder zusammen vertont und neben öffentlichen Auftritten eine Lern-CD “Tarentula“ 
herausgegeben.nnnnnnnnnn 

  

10-12-13 Neuste Ergebnisse aus der homöopathischen Forschung 
  

 Referent: Dr. sc. nat. Stephan Baumgartner, Arlesheim/Bern, CH 

 Stephan Baumgartner wird in diesem Vortrag vorstellen, was für Erkenntnisse sich in den 
letzten drei Jahren im Bereich der klinischen Forschung und in der Grundlagenforschung 
zur Homöopathie neu ergeben haben. Im Bereich der Dokumentation der Wirksamkeit 
der Homöopathie als Therapiepaket ("real world effectiveness") haben neue Studien aus 
Frankreich sehr interessante Resultate erbracht, welche die Relevanz der Homöopathie im 
klinischen Alltag klar aufzeigen. Auch in der Grundlagenforschung haben sich verschie-
dene Fortschritte ergeben, welche im einzelnen dargestellt werden.  
 
Nach einem Studium der Experimentalphysik in Basel promovierte Stephan Baumgartner 
1995 an der ETH Zürich in Umweltnaturwissenschaften. Seit 1993 arbeitet er als wissen-
schaftlicher Mitarbeiter in der Abteilung Grundlagenforschung im Institut Hiscia, Verein 
für Krebsforschung, Arlesheim, sowie seit 1996 an der Kollegialen Instanz für Komple-
mentärmedizin (KIKOM) der Universität Bern, wo er primär im Bereich Grundlagen-
forschung zur homöopathischen Potenzierung tätig ist. Seit 2011 ist er zudem an der 
Universität Witten-Herdecke in Forschung und Lehre tätig. 

 


